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Viele Schweizer
Gemeinden sind
nicht mehr bereit,
den wachsenden
Altpapierberg auf
eigene Kosten zu

entsorgen.

Der Gebühren-
Erfinder

Das schweizerische
Braunvieh soll durch
Zucht grösser und
damit leistungsfähiger

werden,
doch viele Ställe
sind dafür einfach
zu klein.

«Dann stell i

halt s'Auto in
Stall und d'Chue
i d'Garasch!»

©Q©©
Anspruch

Es gibt Frauen, die sind sich einig,
dass es nicht keine, sondern sogar
«drei bis vier» weibliche Vertreter
im Bundesrat brauchte. Am besten
dreieinhalb? bo

Absonderliches

Genaugenommen ist nicht die

Schweiz, sondern jeder Schweizer
ein Sonderfall! mu

Jetzt komm' ich!

Der Zürcher Stadtrat Hans Wehrli
gab als Velofahrer seine Prinzipien
bekannt: «Wenn die Strasse schmal
ist, fahre ich in der Mitte, damit mich
kein Auto überholen kann.» Aber
überfahren, Herr Stadtrat! kai

Entkrampfung
Ein Mitglied des englischen Unterhauses

sang vor dem Plenum einen

Beatles-Song. In Latein, um seine

Kollegen zu überzeugen, dass

Lateinunterricht spannend sein kann.
Charles Clerc kommentierte die

Meldung am Tag des Bundesrats-
Wahldebakels: Singen im Bundeshaus

trüge bestimmt zur Entspannung

bei. s/m

Hoffnungslos
Thomas P. Gasser, Vereinspräsident
der Schweizerischen Maschinenindustriellen

(VSM), zur Entspannung
auf den Kapitalmärkten und der
fortwährenden Krise in dieser
Industrie: «Eine Zinsschwalbe macht
noch keinen Werkplatzfrühling.» ks

Kostenlos
Es ist soweit: Jetzt muss eine
Telefonnummer schon ausdrücklich als

Gratistelefon bezeichnet werden,
um klarzumachen, dass nicht hinterrücks

der Anrufer geschröpft werden

soll. eo

Bahnbeiniges
In der ersten Nummer des neuen
PR-Magazins der SBB Via schliesst
ein Vergleich der Platzverhältnisse
für Passagierbeine so: Auf dem

Polster nebenan hingelümmelte
Schweissfüsse schätzt niemand; aber
einer angenehmen Erscheinung vis-
ä-vis sieht man selbst die längsten
Beine nach. hrs
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